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4.1.2	 Festlegung der Einreichungsfrist für die Oberbür-
germeisterwahl

4.1.3	 Entscheidung über Wahleinsprüche und die Gültig-
keit der Ergänzungswahl in der Ortschaft Wettelro-
de vom 25.09.2016 

4.1.4.	 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2017 der Stadt Sangerhausen

4.1.5	 10. Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungs-
konzeptes für die Jahre 2010 bis 2019 der Stadt San-
gerhausen

4.1.6	 Intervention des Oberbürgermeisters der Stadt 
Sangerhausen über den Städte- und Gemeindebund 
zum Kommunalabgabengesetz LSA)

4.2	 Beratung einer Informationsvorlage zur 24. Ratssit-
zung am 08.12.2016 

4.2.1	 Beteiligungsbericht Geschäftsjahr 2015
4.3	 Informationen und Anfragen
4.4	 Wiedervorlage
5.	 Beratungsgegenstände in nichtöffentlicher Sitzung
5.1	 Beschlussvorlagen im Hauptausschuss
5.2	 Informationen und Anfragen
5.3	 Wiedervorlage

gez. R. Poschmann
__________________________________________________

Stadtrat der Stadt Sangerhausen

Öffentliche Bekanntmachung
Die 24. Ratssitzung findet am
Donnerstag, dem 08.12.2016, um 16:00 Uhr, in der Aula der 
Grundschule Süd-West, Wilhelm-Koenen-Str. 33,
06526 Sangerhausen
mit einer EINWOHNERFRAGESTUNDE statt.
Die EINWOHNERFRAGESTUNDE wird in der Zeit zwischen 
17:00 Uhr und 18:00 Uhr durchgeführt.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungs-

mäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2.	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Niederschrift der 23. Ratssitzung 

vom 29.09.2016
4.	 Bericht des Oberbürgermeisters
5.	 Anfragen und Aussprache zum Bericht des Ober-

bürgermeisters
6.	 Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung
6.1	 Berufung des Wahlleiters sowie des Stellvertreters des 

Wahlleiters für die Wahl der Oberbürgermeisterin/des 
Oberbürgermeisters in der Stadt Sangerhausen

6.2	 Festlegung der Einreichungsfrist für die Oberbürger-
meisterwahl

6.3	 Entscheidung über Wahleinsprüche und die Gültigkeit 
der Ergänzungswahl in der Ortschaft Wettelrode vom 
25.09.2016

6.4	 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2017 der Stadt Sangerhausen

6.5	 10. Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzep-
tes für die Jahre 2010 bis 2019 der Stadt Sangerhausen

6.6	 Intervention des Oberbürgermeisters der Stadt Sanger-
hausen über den Städte- und Gemeindebund zum Kom-
munalabgabengesetz LSA

6.7	 Genehmigung einer außerplanmäßigen Auszahlung ge-
mäß § 105 des KVG LSA für die Herstellung eines öf-
fentlichen WLAN-Netzes in der Innenstadt von Sanger-

Stadtrat der Stadt Sangerhausen

Öffentliche Bekanntmachung
die 18. Sanierungsausschusssitzung findet am
Mittwoch, dem 30.11.2016, um 16:00 Uhr,
Beratungsraum „Baunatal“, Markt 7A,
06526 Sangerhausen
statt.

Vorläufige Tagesordnung:
Ausstellung der studentischen Arbeiten zum „Goldenen Saal“ 
und zur „Trillerei“ Vorstellung der Arbeiten durch das Kompe-
tenzzentrum Stadtumbau, Herrn Prof. Holger Kühnel
anschließend
1.	 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmä-

ßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2.	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Niederschrift vom 21.09.2016

Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung
4.	 Beratung von Beschlussvorlagen zur 24. Ratssit-

zung am 08.12.2016 gem. Verweisung des Haupt-
ausschusses

5.	 Informationen der Verwaltung
	 - Anfragenbeantwortung
6.	 Wiedervorlage
7.	 Anfragen

Beratungsgegenstände in nichtöffentlicher Sitzung
8.	 Beratung von Beschlussvorlagen zur 24. Ratssit-

zung am 08.12.2016 gem. Verweisung des Haupt-
ausschusses

9.	 Beschlussvorlagen über den Einsatz von Städte-
baufördermitteln im Rahmen der Sanierung der 
Kernstadt Sangerhausen und im Rahmen des För-
derprogramms Städtebaulicher Denkmalschutz

10.	 Informationen der Verwaltung
11.	 Anfragen und Sonstiges

gez. R. Poschmann
__________________________________________________

Stadtrat der Stadt Sangerhausen

Öffentliche Bekanntmachung
die 40. Hauptausschusssitzung findet am
Mittwoch, dem 07.12.2016, um 18:00 Uhr, Neues Rathaus, 
Beratungsraum „Baunatal“, Markt 7A, 06526 Sangerhausen
statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmä-

ßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2.	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung
3.	 Genehmigung von Niederschriften
3.1 	 Genehmigung der Niederschrift der 39. Hauptaus-

schusssitzung vom 16.11.2016
4.	 Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung
4.1	 Beratung von Beschlussvorlagen zur 24. Ratssit-

zung am 08.12.2016 
4.1.1	 Berufung des Wahlleiters sowie des Stellvertreters 

des Wahlleiters für die Wahl der Oberbürgermeis-
terin/des Oberbürgermeisters in der Stadt Sanger-
hausen 
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i) 	 Ablauf der Angebotsfrist:
	 02.02.2017, 12:00 Uhr
I) 	 Wesentliche Zahlungsbedingungen und Verweisung 

auf die Vorschriften, in denen Sie enthalten sind:
	 Die Zahlungsbedingungen sind den Ausschreibungsun-

terlagen zu entnehmen.
m) 	 Vorzulegende Unterlagen:
	 - Eigenerklärung
	 - Gewerbezentralregisterauszug;
	 - Unbedenklichkeitsbescheinigung Finanzamt;
	 - Unbedenklichkeitsbescheinigung Krankenkasse;
	 - Referenzliste;
	 - �Nachweis der Lizenz der Bundesnetzagentur für Elek-

trizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahn;
n) 	 Zuschlags- und Bindefrist:
	 31.03.2017
o) 	 Zuschlagskriterien:
	 Die Zuschlagskriterien sind den Vertragsunterlagen zu 

entnehmen.
p) 	 Sonstige Angaben:
	 Mit der Abgabe des Angebots unterliegt der Bieter den 

Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote ge-
mäß § 19 Abs. 1 VOL/A bzw. § 22 EG Abs. 1 VOL/A. Es 
gilt deutsches Recht.

q) 	 Vergabeprüfstelle:
	 Landesverwaltungsamt Halle, Willy-Lohmann-Str. 7, 

06114 Halle (Saale)

Ausschreibung für die  
ehrenamtlichen Tätigkeiten 
Stadtwehrleiter und  
stellvertretende Stadtwehrleiter  
der Freiwilligen Feuerwehr Sangerhausen
Gem. § 15 Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt und Satzung für die Freiwilligen Feuerwehren 
der Stadt Sangerhausen sind zum 25.05.2017 die Stelle eines 
ehrenamtlich tätigen Stadtwehrleiter, sowie zwei stellvertreten-
de Stadtwehrleiter im Ehrenbeamtenverhältnis auf die Dauer 
von 6 Jahren zu besetzen.

Der Aufgabenbereich der Stadtwehrleitung umfasst:
•	 Verantwortung über die Aufgaben gem. § 3 der Satzung für 

die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Sangerhausen, insbe-
sondere für die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr und die 
Aus- und Fortbildung ihrer Angehörigen.

•	 Beratung des Trägers der Feuerwehr in den Fragen der ord-
nungsgemäßen Ausrüstung sowie der Instandhaltung der 
Einrichtung und Anlagen der Brandbekämpfung.

Für die Wahrnehmung der Aufgabe werden gem. § 3 Abs. 4 
Laufbahnverordnung für Mitglieder Freiwilliger Feuerwehren 
folgende Qualifikationen/Bedingungen vorausgesetzt:
•	 abgeschlossener Lehrgang „Verbandsführer(in)“ sowie ab-

geschlossener Lehrgang „Leiter(in) einer Wehr“*
•	 aktive Mitgliedschaft in den Einsatzabteilungen der Freiwil-

ligen Feuerwehr Sangerhausen
•	 keine Hinderungsgründe gem. § 14 Brandschutz- und Hilfe-

leistungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt
•	 Wohnsitz in der Einheitsgemeinde Stadt Sangerhausen

* Bei Nichtvorliegen der Qualifikation „Leiter(in) einer Wehr‘‘, 
muss diese innerhalb von zwei Jahren nach Berufung in das 
Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit erlangt werden.

Gemäß Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Sanger-
hausen erfolgt das Vorschlagsverfahren zur Besetzung dieser 
Funktionen im Rahmen einer Wahl durch die Ortswehrleiter der 
Ortsfeuerwehren der Stadt Sangerhausen.

hausen in Höhe von 54.590,60 € (Produkt 57110100, 
Sachkonto 07310000)

6.8	 Abschnittsbildung „W.-Rathenau-Straße“ zur beitrags-
rechtlichen Abrechnung der Baumaßnahme

6.9	 Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss zur 1. verein-
fachten Änderung des Bebauungsplanes der Innenent-
wicklung Nr. 32 „Mühlgasse“ der Stadt Sangerhausen

6.10	 Aufhebung des Verfahrens zur Aufstellung des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes Nr. 37 „Wohnpark Am 
Fass“ der Stadt Sangerhausen

7.	 Informationsvorlage in öffentlicher Sitzung
7.1	 Beteiligungsbericht Geschäftsjahr 2015
8.	 Beratungsgegenstände in nichtöffentlicher Sitzung
8.1	 Grundstückstausch zum Vorhaben Neubau Kinderhort 

Poetengang, Gemarkung Sangerhausen, Flur 15
8.2	 Vorberatung von Beschlussvorlagen zur Verbandsver-

sammlung des Wasserverbandes Südharz (ohne Be-
schlussvorlage)

9.	 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekannt-
gabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse

gez. R. Poschmann
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Stadt Sangerhausen 
Der Oberbürgermeister

Öffentliche Ausschreibung 

Beförderung von Briefsendungen
a) 	 Öffentlicher Auftraggeber:
	 Stadt Sangerhausen
	 Fachdienst Personal- und Verwaltungsservice
	 Markt 7A
	 06526 Sangerhausen
	 Tel. 03464 565264, Telefax: 03464 565270
b) 	 Art der Vergabe:
	 Öffentliche Ausschreibung
c) 	 Ort der Leistung:
	 Stadt Sangerhausen/Bundesrepublik Deutschland
	 Art und Umfang der Leistung:
	 lizenzierte Beförderung von Briefsendungen, innerhalb 

der Stadt Sangerhausen sowie im gesamten Bundesge-
biet

d) 	 Unterteilung in Lose:
	 Die Vergabe erfolgt in Losen.
	 Los 1 - lizenzierte Beförderung innerhalb der Stadt San-

gerhausen (+ Ortsteile) 
	 Los 2 - lizenzierte Beförderung im gesamten Bundesge-

biet (Universaldienstleistung)
e) 	 Ausführungsfrist:
	 01.04.2017 - 31.12.2019
f) 	 Anforderung der Verdingungsunterlagen:
	 Anforderung erfolgt beim Auftraggeber unter a) bis 

16.12.2016, 12:00 Uhr
g) 	 Versand der Verdingungsunterlagen:
	 bis zum 20.12.2016, 12:00 Uhr
h) 	 Höhe und Einzelheiten der Gebühr für Übersendung 

dieser Unterlagen:
	 Kostenbeitrag: 15,00 €
	 Als Verwendungszweck ist anzugeben:
	 11130100.43110000
	 Der Zahlungsbeleg ist dem Anforderungsschreiben bei-

zufügen. Die Beiträge werden nicht erstattet.
	 Zahlungsart: Banküberweisung
	 Empfänger: siehe unter Buchstabe a)
	 IBAN: DE84800550080361100000
	 BIC: NOLADE21EIL
	 Geldinstitut: Sparkasse Mansfeld-Südharz
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Kranzniederlegung  
auf dem Sangerhäuser  
Friedhof zum Volkstrauertag

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 31.12.2016 in einem ver-
schlossenen Umschlag an die
Stadt Sangerhausen
Kennwort; Bewerbung Stadtwehrleiter/Stellvertreter
Markt 7A
06526 Sangerhausen

Unter Beifügung folgender Unterlagen:
1.) Nachweise der notwendigen Qualifikationen
2.) tabellarischer Lebenslauf Ihres Werdeganges in der Freiwil-

ligen Feuerwehr
Bewerbungen sind grundsätzlich nur für eine der zu be-
setzenden Funktionen möglich (Kandidat als Stadtwehr-
leiter oder stellvertretender Stadtwehrleiter). Sollten 
nicht genügend Bewerber für die beiden zu besetzenden 
Positionen als Stellvertreter vorliegen, besteht die Mög-
lichkeit, dass im 2. Wahlgang zur Wahl der Stellvertreter, 
jene unterlegene Stadtwehrleiterkandidaten zur Wahl zum 
stellvertretenden Stadtwehrleiter antreten können. Eine 
entsprechende Erklärung für vorgenannten Fall, auch als 
stellvertretender Stadtwehrleiter kandidieren zu wollen, 
ist den Bewerbungsunterlagen beizufügen.

R. Poschmann 
Oberbürgermeister

Erlaubnis zur Öffnung  
von Verkaufsstellen aus  
besonderem Anlass Bereich 
Innenstadt von Sangerhausen
Gemäß § 7 Abs. 1 Gesetz über die Ladenöffnungszeiten im 
Land Sachsen-Anhalt (LÖffZeitG LSA) vom 22. November 2006 
(GVBI. LSA S. 528) in der z. Z. gültigen Fassung erlässt die 
Stadt Sangerhausen folgenden Bescheid:
Anlässlich des Weihnachtsmarktes dürfen die Verkaufsstellen 
in der Innenstadt von Sangerhausen am 
Sonntag, dem 11.12.2016 in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr, 
geöffnet sein.

Hinweis:
Die Vorschriften des § 9 LÖffZeitG LSA, die Bestimmungen des 
Arbeitszeitgesetzes (ArbZG) vom 06. Juni 1994 (BGBl. I S. 1170, 
1171) in der z. Z. gültigen Fassung, des Gesetzes zum Schutz 
der arbeitenden Jugend (Jugendarbeitsschutzgesetz - JArb-
SchG) vom 12. April 1976 (BGBl. I S. 965) in der z. Z. gültigen 
Fassung und des Gesetzes zum Schutz der erwerbstätigen 
Mutter (MuSchG) vom 20. Juni 2002 (BGBl. I S. 2318) in der 
z. Z. gültigen Fassung sind zu beachten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
bei der Stadt Sangerhausen, 06526 Sangerhausen, Markt 7A 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift einzulegen.

Michael
Fachbereichsleiter

Seit 1952 gedenkt die Bun-
desrepublik Deutschland den 
Toten der Kriege und den Op-
fern von Gewaltherrschaft al-
ler Nationen.

Die Landrätin des Landkrei-
ses Mansfeld-Südharz, Frau 
Dr. Angelika Klein und Ralf Po-
schmann, Oberbürgermeister 
der Stadt Sangerhausen, ha-
ben am 13. November 2016, 
anlässlich des Volkstrauerta-
ges, auf dem Sangerhäuser 
Friedhof, einen Kranz nieder-
gelegt.

In ihren Reden haben  der 
Oberbürgermeister Ralf 
Poschmann, Dr. Peter Ger-
linghoff, Initiative Erinnern 
und Gedenken, und Helmut 
Loth, Verein für Geschichte 
von Sangerhausen und Um-
gebung e. V., der Toten der 
Kriege und den Opfern von 
Gewaltherrschaft aller Natio-
nen gedacht.

Gedanken zum Volkstrau-
ertag

Das Problem Krieg und Frie-
den – sei es in der Vergangen-
heit oder Gegenwart – geht 
jeden etwas an. Niemand darf 
sich aus der Verantwortung 
herauslösen.

Zur Tradition des Volkstrau-
ertages gehört das stille Ge-
denken. Es bezieht sich auf 
Menschen, von denen man 
nicht viel mehr weiß, als dass 
sie Opfer des Krieges sind. 
Sie kamen als Verletzte und 
schwer Verwundete von den 
Schlachtfeldern zu uns und 

sind hier auf dem Weg nach 
Hause verstorben. Ein Jahr-
hundert liegt das zurück, und 
dennoch sind es Schicksale, 
die sich auch heute, unter un-
seren Augen, tagtäglich und 
hundertfach ereignen. Lernt 
die Menschheit nicht? Aus 
diesem Grund frage ich mich 
manchmal, ob stilles Geden-
ken nicht umschlagen sollte in 
Zorn und einen Schrei auszu-
lösen. Einen Schrei gegen den 
Krieg. Weg mit den Waffen!

Wäre das nicht im Sinne des 
Hauptmanns Karl Dreßler, der 
auf dem Sangerhäuser Fried-
hof beerdigt wurde, er hat  
den vierten Kriegsmonat nicht 
überlebt. 
Und welche Mahnung hinter-
lässt der 19-jährige Füselier 
Kurt Hoffmann? Das Kriegs-
ende erlebte er im Lazarett 
und hatte noch 7 Monate 
Siechtum vor sich, bis er am 
27. Juni 1919 hier in Sanger-
hausen starb.

Ohne Waffen kein moderner 
Krieg, und es ist bestürzend, 
dass unser Land zu den größ-
ten Waffenexporteuren auf-
gestiegen ist. Jetzt ist zudem 
der Bau von Kampfdrohnen 
angesagt worden. Die Idee 
dieser Waffen ist einfach: 
Ohne eigene Gefährdung 
kann zugeschlagen werden, 
und das weltweit. Ein sicher-
heitspolitischer Trugschluss. 
Erdrückende technologische 
Überlegenheit provoziert eine 
asymmetrische Kriegsfüh-
rung, die schon jetzt in Ge-
stalt des Terrorismus auf uns 
zurückschlägt.
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Feierliche Wiedereröffnung des 
Bahnhofgebäudes in Sangerhausen

Auf Anregung des Geschichts-
vereins wurde den Sanger-
häuser Opfern des Bomben-
angriffs vom 22. Februar 1945 
gedacht. Getroffen werden 
sollte die Gasanstalt, aber die 
Bomben fielen auch auf die 
benachbarten Wohnhäuser. 
Ein typischer Kollateralscha-
den. Die Erfolgsquote der 
modernsten Waffen, autono-
mer unbemannter Luftfahr-
zeuge, wird zur Zeit auf ca. 
70 % veranschlagt, also 30 % 
Kollateralschaden. Die Kriege 
im Irak und Libyen haben die 
Lüge eines humanisierten, auf 
militärische Ziele begrenzten 
Krieges gründlich widerlegt. 
Die Zivilbevölkerung bringt 
die größten Opfer.

Auch deswegen muss es ein 
Anliegen der breiten Öffent-
lichkeit werden, sich gründli-
cher mit den Kriegen in unse-
rer Zeit zu beschäftigen. Wir 
brauchen ein Friedensforum, 
um unsere Kompetenz auf 
diesem Gebiet zu stärken und 
das Gefühl der Ohnmacht ge-
genüber dem Kriegsgesche-
hen zu überwinden. Groß 
war das Interesse an den 
Panama-Papieren, aber die 
Lenkung der Geldströme zur 
Finanzierung der Kriege welt-
weit liegt für die Öffentlichkeit 
im wohl gehüteten Dunkel.

Der Krieg verkrüppelt die Völ-
ker, die ihre Konflikte mit Waf-
fen lösen wollen, besonders in 
wirtschaftlicher Hinsicht. Aber 
der Krieg spaltet die Völker 
auch im Inneren. Wir erleben 
das gerade an uns selbst, weit 
entfernt von den eigentlichen 
Kriegsschauplätzen. 

Flüchtlinge klopfen an unsere 
Tür. Die Hilfsbereitschaft vie-
ler und ein mutiger Satz: „Wir 
schaffen das“ hat Gegen-
kräfte mobilisiert, an denen 
die politischen Strukturen in 
Europa scheitern könnten. 
Es gibt also dringenden Ge-
sprächsbedarf, zumal sich 
gezeigt hat, dass  Wahlent-
scheidungen auf der Lan-
des- und kommunalen Ebene 
nicht allein nach örtlichen Ge-
sichtspunkten getroffen wer-
den, sondern von allgemein 
politischen Fragen mit be-
stimmt ist. Wir sind also gut 
beraten, wenn das Geden-
ken an einem Tag wie diesem 
einmündet in ein Nachden-
ken darüber, wie wir unsere 
Gesellschaft befähigen, die 
Ursachen der Kriege aufzu-
decken und Wege zu einem 
wirklichen Frieden zu finden. 
Und auch in den kommen-
den Jahren werden wieder 
Mitbürger und natürlich auch  
junge Menschen eingeladen, 
damit sie ihre Gedanken zu 
Krieg und Frieden in unserer 
Zeit  artikulieren können.
Auch die Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Sanger-
hausen haben an diesem 
Tag ihren  verstorbenen 
Kameradinnen und Kame-
raden gedacht. 
Am Feuerwehrdenkmal der 
Stadt Sangerhausen legten 
sie im Gedenken an die Feuer-
wehrmänner Ludwig, Brandt 
und Tacke einen Kranz nieder. 
Alle Drei verunglückten bei ei-
nem Brand in der Malzfabrik 
in Sangerhausen am 18. und 
19. November 1911.

In nur 16 Monaten Bauzeit 
und mit rund 7 Millionen Euro 
Investitionssumme, sanierte 
die Städtische Wohnungsbau 
GmbH Sangerhausen (SWG)
als Eigentümerin und als Bau-
herrin das Bahnhofgebäude in 
Sangerhausen. Die Investition 
beinhaltet natürlich auch die 
Sanierung der Außenanlagen. 
Die Fertigstellung wurde am 
09.09.2016 mit vielen gela-
denen Gästen aus Politik und 
Wirtschaft gefeiert. Nachdem 
bereits im August das Res-
taurant „Manni´s Lou“ seinen 
Betrieb aufgenommen hat, 

sind im Oktober weitere Mie-
ter eingezogen. Zur Wieder-
eröffnung des Bahnhofs, dem 
neuen Service- und Dienst-
leistungszentrum der Stadt 
Sangerhausen, am 01.11.2016 
boten bereits einige von ihnen 
ihre Leistungen an. Einer der 
ersten Mieter war das Stadt-
büro, die Mitarbeiterinnen 
öffneten mit ihrem Servicean-
gebot bereits am 04.11. ihre 
Pforten.
Mit einem symbolischen 
Schlüssel hat Ulrich Franke 
(B. l.), SWG Geschäftsführer, 
am 15.11.2016 das so genannte
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Öffnungszeiten Stadtbibliothek, Bahnhof, 
Kaltenborner Weg 10, Tel.: 03464 565450

Montag 	 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 	 13:00 Uhr bis  18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 13:00 Uhr bis  18:00 Uhr
Freitag 	 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

umfassende Nutzungsrecht 
des Bahnhofgebäudes an die 
Stadt Sangerhausen als Ge-
neralmieterin, vertreten durch 
Oberbürgermeister Ralf Po-
schmann, überreicht. Zu die-
sem Termin kamen nicht nur 
geladene Gäste, alle Neugie-
rigen waren ebenfalls gela-
den. Die Stadtbibliothek, das 
Abellio-Servicecenter und 
das „Lese-Eck“ haben sich 
für diesen Tag einige Überra-
schungen einfallen lassen. So 
gab es unter anderem eine 
„Fotobox“, zahlreiche Lese-
proben und weitere Überra-
schungen für Groß und Klein. 
Insbesondere die Kleinen 
durften sich freuen, die Be-
kanntschaft mit dem „Leselö-

wen“ in der Stadtbibliothek zu 
machen. Abellio wartete mit 
Informationen rund um den 
Bahnbetrieb in Sangerhausen 
in einem Servicecenter auf.
Das „Lese-Eck“ lockt mit ak-
tuellen Zeitungen und Zeit-
schriften, Büchern und in der 
Vorweihnachtszeit mit Ad-
ventskalendern, Weihnachts-
büchern sowie Wandkalen-
dern von Sangerhausen für 
das Jahr 2017.

Ein Besuch lohnt sich also 
und bietet die Möglichkeit, 
sich alles ganz genau anzu-
schauen und in den verschie-
denen Angeboten zu stöbern, 
dazu sind Sie recht herzlich 
eingeladen!!!

Noch einmal zur Information:
Öffnungszeiten des Stadtbüros, Bahnhof, 
Kaltenborner Weg 10, Tel. 03464 565444

Montag: 	 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag: 	 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 	 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Außerdem ist das Stadtbüro jeden 1. Samstag im Monat, in der 
Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Oberbürgermeister lädt  
zum Adventskaffee
An alle ehemaligen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Sangerhausen!

Wie alljährlich, so auch in diesem Jahr, findet ein gemüt-
liches Beisammensein im Advent statt. Montag, den 
05.12.2016, um 14:30 Uhr neu im The O door, Specks-
winkel 2a in Sangerhausen.

Dazu lädt der Oberbürgermeister der Stadt Sangerhausen 
recht herzlich ein.
Die Anmeldung erbitten wir bis zum 30.11.2016 bei 
Frau Matuschek, Tel. 03464 565420 oder bei Frau Nikisch, 
Tel. 03464 565329

Das Ordnungsamt informiert

Wichtige Informationen  
für Hundehalterinnen und Hundehalter
Immer wieder kommt es bei 
Hundehaltern, in Bezug auf 
die Anmeldeformalitäten, zu 
Irritationen. Ab wann bin ich 
eigentlich Hundehalter? Ab 
wann muss ein Hund ange-
meldet werden? Was muss 
ich beachten?
Bereits im Januar 2009 hat 
der Landtag von Sachsen-
Anhalt das „Gesetz zur Vor-
sorge gegen die von Hun-
den ausgehenden Gefahren“ 
des Landes Sachsen-Anhalt 
(HundeG LSA] beschlossen. 
Zum 01.03.2009 ist das Ge-
setz zur Vorsorge gegen die 
von Hunden ausgehenden 
Gefahren des Landes Sach-
sen-Anhalt (HundeG LSA) in 
Kraft getreten. Zuletzt geän-
dert wurde es durch Artikel 1 

des Gesetzes vom 27.10.2015 
(GVBI. LSA S. 560). Diese 
letzte Änderung ist seit dem 
01.03.2016 rechtsverbindlich.
Hundehalter und Hundeführer 
haben danach viel „Neues“ 
zu beachten. Nachfolgend 
möchten wir auch darauf hin-
weisen, dass der Gesetzgeber 
mit dem „Gesetz zur Vorsorge 
gegen die von Hunden ausge-
henden Gefahren“ (HundeG 
LSA) auf die u. a. durch Me-
dienberichte über Beißvor-
fälle beeinflusste geänderte 
Wahrnehmung der durch 
Hunde gegebenen Gefahren 
in der Bevölkerung reagiert 
und eine Rechtsgrundlage 
für Grundrechtseingriffe ge-
schaffen hat, mit der bereits 
einer möglichen Gefahr, die 
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frist - durchzuführen bzw. die 
Hundehaltung im Ergebnis 
aufzugeben.

Was müssen Hundehalter 
beachten, wenn sie den 
Hund abgeben (z. B. durch 
Veräußerung)?
Jeder Hundehalter ist nach 
§ 15 Abs. 4 Satz 1 HundeG 
LSA verpflichtet, die Behörde 
über die Abgabe des Tieres 
zu unterrichten. Dies gilt auch 
für Hundewelpen im Alter von 
über 8 Wochen, welche vom 
Muttertier getrennt werden (z. B. 
durch Veräußerung).

Was müssen Hundehalter 
beachten, wenn ihr Hund 
verstorben ist und sie einen 
neuen Hund holen?
Viele Hundehalter sind der ir-
rigen Meinung, dass sie ihren 
neuen Hund nicht anmelden 
müssen, da sie durch den ver-
storbenen Hund sowieso ihre 
Hundesteuern bezahlt haben 
und diese dann einfach wei-
ter bezahlen, ohne den neuen 
Hund anzumelden.
Diese Auffassung ist falsch. 
Seit jeher ist es auch in der 

Steuersatzung der jeweiligen 
Gemeinde bzw. Stadt geregelt, 
dass der verstorbene Hund 
abgemeldet werden muss und 
dabei die Hundesteuermar-
ke, soweit noch vorhanden, 
abzugeben ist. Grundsätzlich 
wird seit dem 01.03.2009 auf 
die Ausgabe von so genann-
ten Hundesteuermarken ganz 
verzichtet, da jeder, seit 
dem 01.03.2009 angemelde-
te Hund einer unverwechsel-
baren Kennzeichnung, durch 
einen Transponder, unterliegt.
Entsprechende Formulare und 
Vordrucke erhalten Sie im Bür-
gerbüro am Bahnhof in Sanger-
hausen, oder auch im Internet 
unter www.sangerhausen.de.
Wir hoffen damit, dass wir die 
wichtigsten Fragen für Hun-
dehalterinnen und Haltehalter 
beantworten konnten. Wenn 
Sie noch weitere Fragen zum 
Thema Hunde haben, steht Ih-
nen gern der Bereich Bürger-
service, Allgemeine Ordnungs-
angelegenheiten der Stadt 
Sangerhausen, oder die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des 
Bürgerbüros am Bahnhof in 
Sangerhausen zur Verfügung.

mit dem Halten und Führen 
von Hunden verbunden sein 
kann, begegnet werden soll. 
Darüber hinaus sollen durch 
Hunde verursachte Schäden 
besser und angemessen aus-
geglichen werden. Um dieses 
Ziel zu erreichen, ist jedem 
Hundehalter grundsätzlich 
zuzumuten, sich vor der Auf-
nahme der Hundehaltung oder 
dem Beginn einer (erlaubnis-
pflichtigen) Zucht - die Aus-
druck seiner freien Willens-
entscheidung ist - über die 
hieraus entstehenden Kosten 
zu informieren, um gegebe-
nenfalls, auch vor dem Hin-
tergrund seiner finanziellen 
Leistungsfähigkeit und not-
wendiger Formalitäten, die 
Entscheidung zu überdenken.

Welche Pflichten hat ein 
Hundehalter?
Nach § 15 Abs. 3 Satz 1 Hun-
deG LSA sind Halter von Hun-
den, die nach dem 01.03.2009 
geboren sind, verpflichtet, die 
nach dem Gesetz zuständige 
Behörde unverzüglich über 
die Aufnahme der Hundehal-
tung unter Vorlage der im Ge-
setz genannten Unterlagen zu 
unterrichten.
Die Aufnahme der Hundehal-
tung schließt hier durchaus 
auch eine Erweiterung der 
bereits bestehenden Hun-
dehaltung durch Nachzucht, 
Neuerwerb o. Ä. mit ein, da 
hierdurch eine neue Aufnah-
me der Hundehaltung erfolgt.

Wer ist Hundehalter? Ab 
wann ist man Halter eines 
Hundes?
Halter im Sinne des Gesetzes 
ist grundsätzlich, wer
a) 	 das Bestimmungsrecht 

über das Tier hat („Aufent-
haltsort“),

b) 	 aus eigenem Interesse für 
den Unterhalt des Tieres 
aufkommt („Futter und 
Pflege“),

c) 	 den allgemeinen Wert und 
Nutzen des Tieres für sich 
beansprucht,

d) 	 das Risiko des Verlustes 
des Tieres trägt.

Darüber hinaus ist der Be-
griff des Hundehalters zur 
Abgrenzung in Bezug auf die 
Aufnahme eines Hundes zur 
Pflege oder Verwahrung in 
§ 2 Nr. 1 der Verordnung zur 
Durchführung des „Gesetzes 
zur Vorsorge gegen die von 
Hunden ausgehenden Gefah-
ren“ (HundeVO LSA) definiert. 

Hiernach ist Halter eines 
Hundes, wer diesen entwe-
der dauerhaft oder länger als 
zwei Monate ununterbrochen 
aufgenommen hat. Hierdurch 
wird deutlich, dass die Re-
gelungen des HundeG LSA 
nicht auf Personen anzuwen-
den sind, die nur vorüberge-
hend die tatsächliche Bestim-
mungsmacht über einen Hund 
haben.

Was ist mit so genannten 
„Hobbyzüchtern“? Müssen 
Hundewelpen auch ange-
meldet werden, wenn diese 
u. a. veräußert oder abge-
geben werden sollen?
Alle neugeborenen Hunde-
welpen müssen unverzüglich 
angemeldet werden, auch 
wenn die Absicht besteht, die-
se schnell zu veräußern bzw. 
abzugeben! Für so genannte 
„Hobbyzüchter“, für die in al-
ler Regel nicht bereits mit der 
Deckung der Hündin absehbar 
ist, wann und vor allem an wen 
sie die Welpen vermitteln kön-
nen, wird die Haltereigenschaft 
daher von vornherein aufgrund 
des § 2 Absatz 4 Satz 1 der 
Tierschutz-Hundeverordnung 
(TierSchHuV) angenommen. 
Aufgrund dieser Regelung sind 
Hundehalter frühestens nach 
über acht Wochen überhaupt 
berechtigt, die Welpen vom 
Muttertier zu trennen, um de-
ren normale Entwicklung nicht 
zu gefährden; Verstöße hier-
gegen können gem. § 12 Abs. 1 
Nr. 1 TierSchuHuV mit einer 
Geldbuße von bis zu fünfund-
zwanzigtausend Euro geahn-
det werden.

Bis wann muss ein Hund 
angemeldet werden, nach-
dem die Haltung aufge-
nommen wurde?
Durch den Gesetzgeber 
wurde hier als Zeitpunkt der 
Anmeldung der Begriff „un-
verzüglich“ gewählt. Bereits 
nach allgemeinem Verständ-
nis des Begriffes „unverzüg-
lich“ wird deutlich, dass Hun-
dehalter im Prinzip sofort zum 
Handeln verpflichtet sind. Die 
Rechtsprechung geht hier re-
gelmäßig als Obergrenze von 
einer Frist von maximal 2 Wo-
chen aus. Innerhalb dieses 
Zeitraumes kann es jedem 
Hundehalter durchaus zu-
gemutet werden, die Anmel-
deformalitäten - nach u. U. 
erfolgter Rechtsberatung und 
ausreichender Überlegungs-

8. Berufsorientierungsmesse  
als Zukunftsplattform
„WIR HIER“ - unter dem Motto: 
Heimat, Jobs, Zukunft, Karrie-
re fand in der Zeit vom 10. bis 
zum 11. November 2016 die 
8. Berufsorientierungsmesse 
in der Berufsbildenden Schule 
Mansfeld-Südharz statt. Ziel 
der Veranstaltung ist, Schulab-
gänger in der eigenen Region 
zu behalten, ihnen berufliche 
Perspektiven aufzuzeichnen 
und die Berufswahl zu er-
leichtern. Gleichzeitig bietet 
diese Messe den ansässi-
gen Unternehmen vor Ort die 

Möglichkeit zukünftige Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter kennenzulernen und dem 
Fachkräftenachwuchs die Be-
rufsbranche schmackhaft zu 
machen. Oberbürgermeister 
Ralf Poschmann dazu „Ich 
sehe es als ganz wichtig an, 
die Berufsorientierungsmesse 
auch in den kommenden Jah-
ren fortzuführen. Denn genau 
hier können Weichen für die 
junge Generation zur Ausbil-
dung und zur Berufswahl ge-
stellt werden.“

Oberbürgermeister Ralf Poschmann (2. v. l.) informiert sich über 
die Angebote der Unternehmen
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bermännchen, der regelmäßig 
seinen Sorgen über die Proble-
me der Stadt Luft macht, waren 
die Verse schon. Aber mit einem 
Augenzwinkern und kaum spür-

baren Widerstand übergab er 
den Rathausschlüssel, und da-
mit die Amtsgeschäfte bis zum 
Aschermittwoch an den Präsi-
denten des SKC. 

Pünktlich am 11.11. - um 11.11 Uhr 
stürmten die Karnevalisten des 
Karneval Clubs (SKC) die Rat-
haustreppe. Mit ganz viel Helau 
und donnernden Salutschüssen 
verfolgten die Sangerhäuser die 
Schlüsselübergabe von Jens 
Schuster, vertretender Oberbür-
germeister der Stadt Sangerhau-

sen (2. v. l.), an den Präsidenten 
des SKC, Günter Dienemann. 
Im Gepäck hatte der noch 
„Hausherr“ Rosenkönigin 
Sophia I. (B. l.) und flotte Rei-
me, die mit viel Applaus bei den 
Sangerhäuser Närrinnen und 
Narren ankamen. Zugegeben, 
ein wenig Konkurrenz zum Ko-

Aus der Feder von Marcel Franke und Mathias Kronberg, 
beide sind im 3. Ausbildungsjahr zum Verwaltungsfachange-
stellten der Stadtverwaltung:

Auf der 8. Regionalen Berufsori-
entierungsmesse mit Bewerber-
börse am 10. und 11. November 
2016 konnten sich unter den Au-
gen des Bildungsministers des 
Landes Sachsen-Anhalts, Herrn 
Marco Tullner, ca. 2500 zukünfti-
ge Auszubildende über mögliche 
Berufe informieren und beraten 
lassen. Etwa 70 Aussteller waren 
in diesem Jahr in den Berufsbil-
denden Schulen in Sangerhau-
sen vertreten. Die Acht-Neun-
Zehntklässler und die künftigen 
Abiturienten aus dem gesamten 
Landkreis Mansfeld-Südharz, 
nutzten diese Gelegenheit, um 
sich über Berufe und Duale Stu-
diengänge einige konkrete De-
tails zum Inhalt der Ausbildung 

und über die Voraussetzungen 
zu informieren.
Die Stadtverwaltung Sanger-
hausen bietet die Möglichkei-
ten zu einer Ausbildung zum 
Verwaltungsfachangestellten 
in der Fachrichtung Kommunal-
verwaltung und die Ausbildung 
zum Gärtner in der Fachrichtung 
Zierpflanzenbau an. Frau Marion 
Elstner, verantwortlich für den 
Ausbildugsbereich bei der Stadt 
(2. v. l.) informiert dazu alle Inter-
essierten seit mehreren Jahren 
ausführlich. Für das Ausbil-
dungsjahr 2017 lag der Schwer-
punkt bei den Nachfragen be-
sonders bei der Ausbildung 
zum Gärtner. Es gab zahlreiche 
Nachfragen für mögliche Prak-
tika in beiden Berufsrichtungen.

SKC holt sich traditionsgemäß 
den Rathausschlüssel
... es war wieder so weit -  
der Beginn der 5. Jahreszeit

Information der Stadtwerke 
Sangerhausen - Ablesung  
der Strom- und Gaszähler 2016
Wenn sich das Jahr dem Ende 
neigt, dann beginnt die Zeit der 
Zählerablesung für die Ener-
gieabrechnung. In unserem 
Versorgungsgebiet werden die 
Zählerstände einmal jährlich 
zum Jahresende abgelesen. Er-
fasst werden alle Zähler in un-
serem Nutzgebiet, unabhängig 
davon von welchem Lieferanten 
der Kunde seinen Strom oder 
sein Gas bezieht.
Im gesamten Netzgebiet der 
Stadtwerke Sangerhausen, dazu 
zählt die Kernstadt Sangerhau-
sen und die Ortsteile Obersdorf, 
Oberröblingen, Riestedt, Gonna, 
Grillenberg, Lengefeld, Morun-
gen, Wettelrode, Großleinun-
gen, Breitenbach, Horla, Rotha, 
Wippra, Popperode, Passbruch, 
Wolfsberg und Hayda, findet im 
Zeitraum vom 01.12.2016 bis 
31.12.2016 die Jahresverbrauch-
sablesung 2016 statt.
Doch aufgepasst! Nur Ableser 
mit entsprechendem Dienst-
ausweis sind zur Ablesung be-
rechtigt. Im Rahmen der Zäh-
lerablesungen finden weder 
Beratungen zu Tarifen, noch der 
Abschluss von Verträgen durch 

die Mitarbeiter statt. Sofern der 
Ableser nach zwei Ablesever-
suchen niemanden antrifft, wird 
eine Ablesekarte hinterlassen.
Wir bitten Sie, diese Zähler-
ablesekarte sorgfältig und 
gut lesbar auszufüllen. Die 
Portokosten für die Rücksen-
dung werden natürlich von 
uns als Netzbetreiber getra-
gen. Sollte die Rücksendung 
der Zählerablesekarte bis 
zum, 06.01.2017 nicht erfolgt 
sein, wird eine Schätzung des 
Verbrauches durchgeführt.
Bei Fragen zur Energieversor-
gung und Zählerablesung ste-
hen die Mitarbeiter der Stadt-
werke unter Telefon 03464 
558-160 gern Rede und Ant-
wort. Oder besuchen Sie unsere 
Kundenberatung in der Alban-
Hess-Straße 29. Geöffnet ist 
Montag und Donnerstag von 8.30 
- 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr, 
Dienstag von 8.30 - 12.00 Uhr und 
13.00 - 15.00 Uhr sowie Freitag 
von 8.30 - 13.00 Uhr.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Stadtwerke 
Sangerhausen GmbH

Vorweihnachtliche Stadtführungen 
im Lichterglanz

Unternehmen Sie am 7. Dezem-
ber um 15.30 Uhr oder am 
10. Dezember um 16.30 Uhr 
einen unterhaltsamen Rundgang 
durch Geschichte und Sagenwelt 
der über 1.000 Jahre alten Berg- 

und Rosenstadt Sangerhausen 
an der Straße der Romanik!
Die Führungen beginnen an der 
Tourist-Information (Markt 18) 
und enden am Weihnachts-
markt an der Marienkirche. 
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Sangerhäuser Weihnachtsmarkt  
07.12. – 11.12.2016 in und um St. Marien

Vorschau auf das Programm des diesjährigen  
Weihnachtsmarktes

Mittwoch, 7. Dezember
17.00 Uhr 	 Weihnachtsmarkteröffnung mit Oberbürger-

meister Ralf Poschmann, Rosenkönigin Sophia 
I., Rosenprinzessin Luisa I., Geschäftsführer 
der Rosenstadt Sangerhausen GmbH, Uwe 
Schmidt, Kobermännchen, Bergmännern und 
dem Weihnachtsmann

Ein großes Dankeschön an die Bäckerei Bergmann aus 
Frömmstedt – sie stellt den Stollen und den Teig für das 
Stockbrot im Tipi zur Verfügung
18.00 Uhr 	 Weihnachtliche Klänge mit dem Posaunen-

chor Sangerhausen Ltg. Martina Pohl

Donnerstag, 8. Dezember
15.00 Uhr 	 „Lichter glänzen im Advent“ - 
	 Kita Tausendfühler, Ltg: Frau Fischer

Freitag, 9. Dezember
15.00 Uhr 	 „Der Weihnachtsmann klopft an“ - 
	 Kita Löwenzahn, Ltg: Frau Klauke
15.30 Uhr 	 „Die wärmende Weihnachtsdecke“ - 
	 Grundschule Süd – West, Ltg: Frau Jäsche
16.00 Uhr 	 „Der zerstreute Weihnachtsmann“ - 
	 Grundschule Am Rosarium,
	 Ltg: Frau Zyris–Rudolf, Frau Marche,
18.00 Uhr 	 Männerchor der Kleingärtner Sangerhausen
19.30 Uhr 	 Renaband
	 Tanzmusik im weihnachtlichen Ambiente, 
	 Songs aus allen Zeiten und Genres
bis 22.00 Uhr 	

Shopping bei Kerzenschein – 
	 Advent in den Rosenhöfen

Samstag, 10. Dezember
15.00 Uhr 	 „Wünschen erlaubt …“
 	 mit der Juniortheatergruppe des Geschwister 

Scholl Gymnasiums Sangerhausen unter Leitung 
Frau Horn

16.00 Uhr 	 Winterweihnachtszauber mit Brandini
18.00 Uhr 	 Weihnachtliches mit den Blechbläsern unter 

Leitung Maik Menzel

Sonntag, 11. Dezember
16.00 Uhr 	 „Das verzauberte Heinzelmännchen“ 
	 mit dem Räuber Fürchtenix 

Täglich auf dem Weihnachtsmarkt:
- 	 Stockbrot und Geschichten im Tipi
- 	 Große Bastelstraße für Kinder 
- 	 Weihnachtsmannsprechstunde
Das komplette Programm des Weihnachtsmarktes finden 
Sie demnächst in den ausliegenden Flyern und im Internet: 
www.sangerhausen-tourist.de

Weitere vorweihnachtliche Veranstaltungen:
Führungen durch die historische Innenstadt im Lichter-
glanz
Mittwoch, 7. Dezember 
15.30 Uhr Beginn: 	 Tourist–Information, 
	 17.00 Uhr Ende: Weihnachtsmarkt
Samstag, 10. Dezember
16.30 Uhr Beginn: 	 Tourist–Information, 
	 18.00 Uhr Ende: Weihnachtsmarkt

Sonntag, 27. November
15.00 Uhr 	 „Millionen Sterne glühen …“ –
 	 Weihnachtliches Programm mit dem Män-

nerchor der Kleingärtner Sangerhausen
	 am 1. Advent im Europa - Rosarium
	 Moderation: Kerstin Osterloh
	 Kartenverkauf: Tourist-Information Sangerhausen: 

03464 19433

Freitag, 2. Dezember
Barbarafeier im Erlebniszentrum Bergbau Röhrigschacht 
Wettelrode
17.30 Uhr 	 Seilfahrt
18.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst
19.30 Uhr 	 Vortrag: Trinkwasser für Eisleben aus Berg-

werksanlagen,
 	 Referent: Thomas Wäsche 

Sonntag, 11. Dezember
16.00 Uhr	 „Musik im Kerzenschein“, Jacobikirche

Freitag, 16. Dezember
19.00 Uhr 	 „4. Sangerhäuser Weihnachtssingen“
	 Amphitheater Kreismusikschule
19.00 Uhr 	 „Schlemmerquiz“, Bergmannsklause Wettelrode
	 Unterhaltsamer Quizabend mit 5-Gänge-

Schlemmermenü

Samstag, 17. Dezember
Bergmännische Weihnacht im ErlebnisZentrum Bergbau 
Röhrigschacht Wettelrode
14.00 Uhr 	 Seilfahrt
15.00 Uhr 	 Veranstaltungsbeginn

Kartenverkauf: 
Tourist Information Sangerhausen: 03464 19433

Samstag, 17. Dezember
16.00 Uhr 	 Weihnachtliches Chorkonzert des Eltern-

chores „Viva la Musica“ der Kreismusikschule 
Mansfeld-Südharz - Spengler Museum
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Di., 20.12.2016
14.30 Uhr	 Rätselspaß im „treffpunkt süd“, Projekt 3

Wöchentlich regelmäßige Veranstaltungen:
montags	
16.30 Uhr	 Singestunde (Projekt 3)
mittwochs	
13.30 Uhr	 Skat-Runde (Projekt 3)
donnerstags	
09.00 Uhr 	 Sitzgymnastik (SVGR e. V.)
14.00 Uhr 	 Rommee-Runde (Projekt 3)
15.00 Uhr	 Klöppeln (Dorothea Süß)
freitags
(außer 16.12.2016)
10.00 Uhr	 Rückbildungsgymnastik für junge Mütter
	 (Kerstin Rumpf)

Bei uns erhalten Sie Informationen zu den Veranstaltungen und 
Ihre Anmeldung erbitten wir bei Frau Listing, Tel. 03464 270727 
oder per E-Mail: treffpunkt-sued@projekt-3.de 

Sie erreichen uns Montag 10.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag/Mittwoch/Donnerstag 10.00 bis 16:30 Uhr
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Vom 24.12.16 bis zum 01.01.17 ist der „treffpunkt süd“ ge-
schlossen.

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfestund einen guten 
Rutsch in ein gesundes neues Jahr!

Ihr Projekt 3

Öffnungszeiten des Stadtbüros, Bahnhof, 
Kaltenborner Weg 10, Tel. 03464 565444:

Montag:	 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag:	 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag:	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Außerdem ist das Stadtbüros jeden 1. Samstag im Monat, in 
der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Spengler-Museum
Bahnhofstr. 33, 
Telefon 03464 573048
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 	 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Schulklassen und Reisegruppen können nach Voranmeldung 
wochentags außerhalb der Öffnungszeiten das Museum besu-
chen.

Spengler-Haus
Hospitalstr. 56, Telefon 03464 260766
Öffnungszeiten: Sonntag 	 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Nach Voranmeldung im Spengler-Haus oder Spengler-Muse-
um sind Besichtigungen auch wochentags möglich.

Bergmännische Weihnacht  
im Kupferberg 

17. Dezember 2016 -  
Röhrigschacht Wettelrode
Am 17. Dezember um 15.00 Uhr lädt die Rosenstadt Sanger-
hausen GmbH zur Bergmännischen Weihnacht unter Tage 
in das ErlebnisZentrum Bergbau Röhrigschacht Schauberg-
werk Wettelrode ein.
In einer Tiefe von fast 300 m präsentieren Peggy Bitterolf 
und Solisten der Kreismusikschule Mansfeld - Südharz „Carl 
Christian Agthe“ gemeinsam mit dem Männerchor „Con-
cordia Wettelrode“ unter Leitung von Lothar Morgner ein 
Programm mit festlichen Melodien und traditionellen Weih-
nachtsliedern.
Das Programm des stimmungsvollen vorweihnachtlichen 
Nachmittags beginnt am 17. Dezember um 15.00 Uhr, die 
Seilfahrt startet um 14.00 Uhr.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf in der Tourist Information, 
Markt 18 (Tel. 03464 19433) erhältlich

SHG „Pflegende Angehörige“  
in Sangerhausen

Selbsthilfegruppe „Pflegende Angehörige“ 
in Sangerhausen sucht Betroffene
In Sangerhausen trifft sich 
regelmäßig die Selbsthilfe-
gruppe „Pflegende Angehöri-
ge“ zu einem Erfahrungsaus-
tausch mit Gleichbetroffenen.
Die Selbsthilfegruppe sucht 
noch Betroffene, die die Kraft 
der Gemeinschaft nutzen 
möchten, um wieder Mut, 
Kontakt zu anderen Men-
schen zu bekommen, um Pro-
bleme leichter ertragen oder 

bewältigen zu können, um 
Hilfe zu geben und Hilfe anzu-
nehmen.
Haben Sie noch Fragen und 
möchten mehr erfahren? 
Dann melden Sie sich bitte 
bei der Selbsthilfekontakt-
stelle Mansfeld-Südharz, Frau 
Iris Marszalek, Telefon 03496 
4169983. Ihre Anfragen wer-
den selbstverständlich ver-
traulich behandelt.

WGS-Generationenhaus
Alban-Hess-Str. 31

Öffentliche Veranstaltungen Projekt 3

Begegnungszentrum „treffpunkt süd“
Mo., 05.12.2016
10.00 Uhr	 Koch-Club Mitglieder Gruppe 1 
	 „Weihnachtsfeier des Koch-Clubs“ 
	 Leitung: Stefanie Hornickel, Projekt 3
Di., 06.12.2016
14.00 Uhr	 „Kaffeegeflüster und Handarbeiten“
Mo., 12.12.2016
10.00 Uhr	 Koch-Club Mitglieder Gruppe 2 
	 „Weihnachtsfeier des Koch-Clubs“ 
	 Leitung: Stefanie Hornickel, Projekt 3
Di., 13.12.2016
14.00 Uhr	 „Kaffeegeflüster und Handarbeiten“
Di., 13.12.2016
15.00 Uhr	 Weihnachtslieder - Gemeinsames Singen
	 mit der Singegruppe der 2. Klasse 
	 vom Hort Poetengang
Mo., 19.12.2016
14.00 Uhr	 „Kaffeegeflüster und Handarbeiten“
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Einladung 
zur Jagdgenossenschafts- 
versammlung
Die diesjährige Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagd-
genossenschaft Lengefeld findet am 22.12.2016, um 18.00 Uhr 
in der Gaststätte „Lindenkrug“ in Lengefeld statt.

Tagesordnung
1. 	 Rechenschaftsbericht Kasse
2. 	 Rechenschaftsbericht Jagdpächter
3. 	 Wahl neuer Vorstand und Kassenprüfer
4. 	 Verteilung Reinerlös
5. 	 Diskussion

Dazu sind alle Jagdgenossenschaftsmitglieder recht herzlich 
eingeladen. 

Der Vorstand

Einladung  
zur Mitgliederversammlung 
2016 der Jagdgenossenschaft  
Oberröblingen
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Oberröblingen lädt alle 
Jagdgenossenschaftsmitglieder zur Jahreshauptversammlung 
am 15.12.2016, um 19.00 Uhr in den Versammlungsraum im 
Ratskeller in Oberröblingen herzlich ein.

Tagesordnung:
1.) 	Begrüßung und Eröffnung
2.) 	Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.) 	Vorlesung Rechenschaftsbericht
4.) 	Vorlesung Kassenbericht
5.) 	Bericht Jagdpächter
6.) 	Beschluss für die Auszahlung der Jagdpacht
7.) 	Beschluss über die Abgabe des Optionsrechtes im Rahmen 

der Umsatzsteuernovelle
8.) 	Diskussion und Sonstiges

Wichtige Information
- 	 Alle stimmberechtigten Anwesenden haben zur Beschluss-

fähigkeit in der Mitgliederversammlung ihre Legitimierung 
mit Flächenangabe nachzuweisen.

Öffnungszeiten  
Stadtbibliothek, Bahnhof,  
Kaltonborner Weg 10,  
Tel.: 03464 565450
Montag	 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 12:00 Uhr

Rosenstadt Sangerhausen 
GmbH - Öffnungszeiten 2016
Rosenstadt Sangerhausen GmbH 
Gesellschaft für Kultur, Tourismus und Marketing 
Am Rosengarten 2A, 06526 Sangerhausen, Tel. 03464 58980 
www.sangerhausen-tourist.de
rosenstadt@sangerhausen-tourist.de
Europa-Rosarium (kostenfreier Zugang) 
		  10.00 - 17.00 Uhr
Gartenträume-Laden
Tel. 03464 58980
Mo. - Fr.		  10.00 - 17.00 Uhr
RosenCafé
Tel. 03464 5898292
rosencafe@sangerhausen-tourist.de
Mo. - Fr.		  14.00 - 18.00 Uhr
Sa. - So.		  10.00 - 21.00 Uhr
Tourist-Information
Markt 18
06526 Sangerhausen
Tel.: 03464 19433
Fax: 03464 515336
www.sangerhausen-tourist.de
info@sangerhausen-tourist.de
Montag bis Freitag		  10.00 - 17.00 Uhr
Samstag:		  10.00 - 14.00 Uhr
ErlebnisZentrum Bergbau 
Röhrigschacht WetteIrode
Lehde 17, 06526 Sangerhausen
Tel. 03464 587816, Fax: 03464 582768
www.roehrigschacht.de
info@roehrig-schacht.de
Mittwoch bis Sonntag 	 09.30 bis 17.00 Uhr
Seilfahrtszeiten:		  10.00 Uhr, 11.15 Uhr, 
		  12.30 Uhr, 
		  13.45 Uhr, 15.00 Uhr
Bergmannsklause
Tel. 03464 5447266
Mittwoch, Donnerstag 
und Sonntag		  10.00 bis 17.00 Uhr
Freitag und Samstag		 10.00 bis 21.00 Uhr

Schwimmhalle Süd bleibt  
geschlossen
Die Schwimmhalle Süd Sangerhausen ist aufgrund von um-
fangreichen Sanierungsarbeiten geschlossen. Die Bäderge-
sellschaft bittet alle Bade- und Saunagäste um Verständnis.

Grillenberg
Der Campingplatz „Am Waldbad“ ist ganzjährig geöffnet. 
Weitere Informationen unter http://www.grillenberg.de.

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 72 32 88

-flyerdruck.de

Visitenkarten mit Kalendarium 
für 2017 günstig drucken



12 Sangerhausen/Südharz, Nr. 23/2016

am Schlossberg endlich ge-
lungen, dieses Bauprojekt zu 
verwirklichen.
Ohne die finanziellen Unter-
stützungen zum einen des 
Amtes für Landwirtschaft und 
Flurerneuerung und Fors-
ten Süd mit der Maßnahme 
„Zuwendung zur Förderung 
der regionalen ländlichen 
Entwicklung im Gebiet des 
Landes Sachsen-Anhalt“ 
und auch des Kirchenkreises 
wäre diese Maßnahme nicht 
möglich gewesen.
In ca. 6 Wochen Bauzeit wur-
de nun die Dachsanierung 
des Kirchenschiffes an der 
Wolfsberger Kirche durch 
den Stolberger Dach- & Sa-
nierungsbau, der Gerüst-
baufirma Aßmann aus Eis-
leben, dem Blitzschutz und 
Erdungsarbeiten Trepczyk 
aus Gernrode und unter Re-
gie des Architekturbüro Kör-
ber aus Großleinungen sowie 
dem Baudenkmalpfleger des 
Kirchenkreises Herrn Dr. Huth 
fachmännisch und zu aller 
Zufriedenheit ausgeführt.
In Zusammenarbeit mit Pfar-
rer Folker Blischke wurde eine 
Spendensammlung organi-
siert, mit der Option ab 50 € 
Spende eine Patenschaft für 
das neue Krempziegeldach zu 
übernehmen. Allen spenden-
freudigen Bürgern, vor allem 

auch den Mitgliedern der Bun-
galowsiedlung Wolfsberg sei 
an dieser Stelle herzlichst für 
das Spendensammelergebnis 
von 2.456,00 € gedankt.
Den beteiligten Firmen und 
Institutionen sowie Herrn 
Josef Hartinger für seine 
Unterstützung der Spenden-
sammlung und Frau Renate 
Hempel für die Unterstützung 
bei der Säuberung der Kirche 
gebührt ebenfalls unser herz-
liches Dankeschön.
Als Kirchengemeinde sind 
wir auch weiterhin bestrebt 
den Erhalt unserer Kirche 
fortzuführen und werden uns 
bemühen die Sanierung der 
Außenfassade so zeitnah wie 
möglich zu realisieren. Für fi-
nanzielle Unterstützung sind 
wir jederzeit sehr dankbar 
(Spendenquittungen werden 
ausgestellt).

Konto der Kirchgemeinde: 
Sparkasse Mansfeld-Südharz
IBAN: DE77 800 55 008 0390 
108 170
Betreff: Kirche Wolfsberg

Wir wünschen eine schöne 
Adventszeit und freuen uns 
über jeden Besucher in un-
serer Wolfberger Kirche, 
vielleicht auch zum Gottes-
dienst am Heiligen Abend 
um 14.00 Uhr.

Wolfsberger Kirchendach wurde 
saniert
Das Wolfsberger Kirchen-
dach leuchtet jetzt schon von 
weitem in seiner herbstlich 
bunten Farbe und trägt nun 
auch zur Verschönerung der 
kleinen Ortschaft bei.
Da die Witterungseinflüsse 
das Dach stark geschädigt 

hatten und somit die Schä-
den in und an der Kirche zu-
nahmen, war eine Sanierung 
dringend erforderlich. Nach 
jahrelangen Bemühungen 
ist es der EV. Kirchgemein-
de Wolfsberg über die EV. 
Kirchengemeinde St. Nicolai 

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Dienstag, dem 13. Dezember 2016

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 7. Dezember 2016

Einweihung der Informationstafel 
Kohlenmeilerplatz am  
Wanderweg Knüppeldamm, 

auch Natur- und Gesteinslehrpfad nahe 
Wippra, Richtung Talsperre

„Steh nur auf, steh nur auf du 
lust`ger Köhlergesell du hast 
die Zeit verschlafen. Die Vög-
lein singen in dem wunder-
schönen Wald, der Meiler tut 
schon rauchen ...“
Mit diesem alten Köhlerlied 
stimmten die „Waldfüchse“ 
der Kita „Lustige Spatzen“ 
klangvoll auf die Einweihungs-
feier ein und viele Gäste wa-
ren gekommen.
Herr Manfred Fischer von 
der SDW, Initiator dieser ge-
schichtsträchtigen Arbeits-
stätte, begrüßte die Gäste. An 
vielen Stellen sind in unseren 
Harzwäldern noch heute Res-
te von ehemaligen Kohlen-
meilerplätzen zu entdecken.
Der Regionalverband Harz e. V. als 
Träger des Natur- und Geo-
park Harz, hat dafür die Info-
Tafel erarbeitet und herstellen 
lassen. Sie wurde von Mitglie-
dern der SDW, von fleißig mit-
arbeitenden Jugendlichen des 
Trägerwerks Soziale Dienste 
- Wohnzentrum Wippra und 
von Bundesfreiwilligen des 
Harzklub Zweigvereins Wipp-
ra e. V. aufgestellt und am 5. 
Oktober 2016 von Frau Isabell 
Reuter vom Regionalverband 
Harz und Herrn Frank Vogel 
aus Rotha enthüllt.
Der Präsident des Harzer 
Köhlervereins, Herr Peter 
Feldmer, Betreiber der Köhle-
rei und Raststätte Stemberg-

haus (B 81), würdigte danach 
in seinen Ausführungen die 
jahrhundertelange Bedeutung 
des Köhlerhandwerks.
Holzkohle war eine wichtige 
Grundlage zur Verhüttung von 
Erzen.
Die Köhler arbeiteten rund um 
die Uhr, hausten in Köten auf 
Laub, Heu und Stroh, aßen 
„Schiewensuppe“ (Schwarz-
brotscheiben, Wasser aus 
einem Bach und mit  etwas 
Glück Schweinefett oder Rin-
dertalg dazu), verständigten 
sich von Meiler zu Meiler, von 
Meiler zum Fuhrmann mit der 
Hillebille (Alarm- und Rufins-
trument) und am Wochenen-
de auf ihre Frauen warteten, 
die frisches Essbares und 
Neuigkeiten brachten.
Die „Waldfüchse“ verabschie-
deten sich mit dem lustigen 
Lied von der Köhlerliesel und 
wurden von unserer Orts-
bürgermeisterin Frau Monika 
Rauhut mit Süßigkeiten be-
lohnt. Und die vielen großen 
Gäste wurden mit Kaffee und 
Kuchen von den SDW-Frauen 
verwöhnt. Mhmm!
Und wofür wird heute noch 
Holzkohle gebraucht? Sie 
erfahren es auf dem Wan-
derweg Knüppeldamm. Er ist 
täglich geöffnet.

Heide-Marie Barner
Wippra-Harz



Sangerhausen/Südharz, Nr. 23/2016 13

Veranstaltungen  
des         Kreisverbandes  
Mansfeld-Südharz

im Dezember 2016 
Begegnungszentrum  
im Mehrgenerationenhaus 
Oberröblinger Str. 1a
01.12.2016
14.00 Uhr	 Die Mitglieder des Sportvereins treffen sich zum 

weihnachtlichen Nachmittag 
	 Anmeldung erforderlich
02.12.2016
14.00 Uhr	 Die Mitglieder des Sportvereins treffen sich zum 

weihnachtlichen Nachmittag 
	 Anmeldung erforderlich
06.12.2016
14.00 Uhr	 Nikolauskaffee mit weihnachtlichem Singen 

und Weihnachtsgeschichten
07.12.2016
09.30 Uhr 	 Sitzgymnastik mit Kerstin
13.30 Uhr	 Rommee- und Skatspieler spielen in geselliger 

Runde

Der Wasserverband „Südharz“ 
fasste in seiner 46. Verbands- 
versammlung am 04.11.2016  
nachstehende Beschlüsse
öffentlicher Teil
• 	 Beschluss über die Bestellung des Wirtschaftsprüfers für 

das Prüfjahr 2016 - Beschluss-Nr.: 2-46/16

nichtöffentlicher Teil
•	 Beschluss über die Beauftragung der mit der Unterhalts- 

und Glasreinigung zu beauftragenden Firma - Beschluss-
Nr.: 3-46/16

• 	 Beschluss über die Auftragsvergabe Abfuhr des Inhaltes 
von Kleinkläranlagen und Sammelgruben im Verbands-
gebiet des Wasserverbandes „Südharz“ - Beschluss-Nr.: 
4-46/16

• 	 Beschluss über die Auftragsvergabe Entsorgung/Verwer-
tung von entwässertem Klärschlamm des Wasserverban-
des „Südharz“ 2017 - Beschluss-Nr.: 5-46/16

• 	 Beschluss über die Auftragsvergabe Rahmenvertrag Re-
paratur- und Bereitschaftsdienst für Abwasseranlagen im 
Verbandsgebiet des Wasserverbandes „Südharz“ im Jahr 
2017 (mit Option Verlängerung um ein Jahr) - Beschluss-
Nr.: 6-46/16

• 	 Beschluss über die Auftragsvergabe Lieferung von Poly-
meren zur Schlammentwässerung für den Wasserverband 
„Südharz“ im Jahr 2017 (mit Option Verlängerung um ein 
Jahr) - Beschluss-Nr.: 7-46/16

• 	 Beschluss über die Auftragsvergabe Lieferung von Eisen-II-
Chlorid und Eisen-lll-Chlorid für den Wasserverband „Süd-
harz“ - Beschluss-Nr.: 8-46/16

Sangerhausen, 04.11.2016 

Amtliches Mitteilungsblatt für die Stadt Sangerhausen

Das Mitteilungsblatt erscheint aller 2 Wochen 
mit einer Auflage von 17.475 Stück.
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Arbeits- und Bildungsinitiative e. V. 
Sangerhausen -  
Lengefelder Straße 15 
Dezember 2016
• 	 jeweils dienstags, Yoga für Schwangere, 17:30 - 18:30 Uhr 

(Anmeldung erforderlich) 
	 Sie wollen während Ihrer Schwangerschaft Ihrem Körper 

und Ihrer Seele etwas Gutes tun? Sie sind auf der Suche 
nach einer Geburtsvorbereitung für Körper und Atmung? 
Sie wünschen sich eine Insel der Entspannung und Ruhe?

	 ... YOGA IST EINE ANTWORT!
• 	 07.12.2016, Frühstück für Pflegeeltern, 10:00 - 12:00 Uhr,
	 gemütliche Frühstücksrunde mit Ernährungsberaterin 

Jennifer Schoffelke zum Thema: „Gesunde Ernährung“
• 	 Mi.: 14.12.2016, Frühstück für werdende Mütter,
	 10:00 - 12:00 Uhr. 
	 Gemütliche Frühstücksrunde mit Gesprächsaustausch zu 

Fragen der Schwangerschaft und Geburt. Fragen beant-
worten gern unsere Beraterinnen der Schwangerenbera-
tung und Familienbildung.

Wöchentlich regelmäßige Veranstaltungen
Jeweils montags bis freitags von 09.30 - 11:30 Uhr sowie don-
nerstags von 15:00 - 17:00 Uhr Krabbelgruppen für Babys im 
Alter von 4 Monaten bis ca. 1 Jahr

Auskünfte zu den Veranstaltungen erhalten Sie über:
Tel.: 03464 515197
Homepage: ABI-sangerhausen.de
E-Mail: info@abi-sangerhausen.de
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Mittwoch, 07.12.2016
14.00 Uhr	 Die Ortsgruppe Süd, Fam. Knothe, laden alle 

ihre Mitglieder zur Weihnachtsfeier in die Begeg-
nungsstätte der VS ein zu einem Programm mit 
den Kindern der Goethe-Schule

Donnerstag, 08.12.2016
13.00 Uhr 	 Skat- und Rommee-Nachmittag
14.00 Uhr	 Die Ortsgruppe Othal lädt alle seine Mitglieder 

recht herzlich zur Weihnachtsfeier in die Begeg-
nungsstätte der VS, Mogkstr. 12 ein

Montag, 12.12.2016
14.00 Uhr	 Die Sozialstation lädt alle ihre Betreuten zur 

Weihnachtsfeier ganz herzlich in die Begeg-
nungsstätte der VS zu einem vorweihnachtlichen 
Programm ein

Dienstag, 13.12.2016
14.00 Uhr 	 Kreatives Gestalten - die Bastelgruppe 1 trifft 

sich
14.00 Uhr	 Die Ortsgruppen von Frau Brettschneider, Frau 

Wesemann und Frau Koksch laden alle ihre Mit-
glieder zur Weihnachtsfeier in die Begegnungs-
stätte der VS ein

Mittwoch, 14.12.2016
12.00 Uhr	 „Dankeschönveranstaltung“ für alle Vorsitzenden 

und Hauptkassierer unserer Ortsgruppen sowie 
für alle Beiratsmitglieder

Donnerstag, 15.12.2016
13.00 Uhr	 Die Kartenspieler sind wieder in Aktion (Skat-, 

Rommee-, Brett- und Würfelspiele
Freitag, 16.12.2016
	 Dankeschönveranstaltung für alle Mitarbeiter der 

Volkssolidarität

Reisen mit der Volkssolidarität - Wir haben die Angebote 
für 2017 für Sie bereit!
Bewundern Sie mit uns die Rhododendrenblüte im Wörlitzer 
Park mit Spargelessen und einer Kremserfahrt 
Tagesfahrt am: 25.05.2017

Wir fahren mit Ihnen ins Naturparadies Kottenheide und ver-
bringen 7 Tage im schönen Vogtland vom 05.09. bis 11.09.2017
Bitte informieren Sie sich bei Frau Kurch, Tel. 03464 572206

Wir wünschen allen unseren Seniorinnen und Senioren eine 
schöne Adventszeit sowie ein schönes Weihnachtsfest!

08.12.2016
14.00 Uhr-	 Große Weihnachtsrevue 
	 Anmeldung erforderlich
09.12.2016
08.30 Uhr	 Tanztraining in der Kleinsporthalle Süd-West
12.12.2016
15.30 Uhr -
19.00 Uhr	 Blutspende
13.12.2016
13.30 Uhr	 Wir basteln festliche Deko und falten Servietten 

in verschiedenen Techniken zum Fest
	 Herzgruppe 2 trifft sich
14.12.2016
09.30 Uhr	 Sitzgymnastik mit Kerstin
13.30 Uhr	 Rommee- und Skatspieler wollen gewinnen und 

genießen ihren Adventskaffee
15.12.2016
14.00 Uhr	 SWG und Stadtwerkseniorenweihnachtsfeier
16.12.2016
09.00 Uhr	 Tanzgruppenweihnachtsfeier im BGZ Neustart 

am 13.01.2017
20.12.2016
14.00 Uhr	 Die Bastelgruppe und Gruppe „Fit ab 60“ ge-

staltet einen Weihnachtsnachmittag
21.12.2016
09.30 Uhr	 Sitzgymnastik mit Kerstin
13.30 Uhr	 Rommee- und Skatspieler genießen den weih-

nachtlichen Nachmittag 
	 Neubeginn 11.01.2017

Frohe Festtage
Neustart am 12.01.2017 

mit der ersten Begegnung im neuen Jahr.

Begegnungsstätte Lindenstraße
07.12.2016
14.00 Uhr	 Gemütlicher Kaffeenachmittag In weihnachtli-

cher Atmosphäre
14.12.2016
14.00 Uhr	 Gemütlicher Kaffeenachmittag mit Bingospiel
21.12.2016
14.00 Uhr	 Kleine Weihnachtsfeier mit Liedern und Gedich-

ten zum Fest

	� Ab 23.12.2016 bleiben unsere Begegnungsstät-
ten geschlossen.

Am 12.01.2017 freuen Sie sich auf unser 1. Begegnung im neu-
en Jahr.

Volkssolidarität

Regionalverband  
Goldene Aue-Südharz
Donnerstag, 01.12.2016
13.00 Uhr	 Spielenachmittag - Karten-, Rommee- und Brett-

spiele
Montag, 05.12.2016
14.30 Uhr	 „Weihnachtsfeier“ für alle Chormitglieder der 

Volkssolidarität
Dienstag, 06.12.2016
14.00 Uhr 	 Kreatives Gestalten - die Bastelgruppe 1 trifft 

sich
14.00 Uhr	 Die Ortsgruppen unter Leitung von Frau Eichen-

topf und Herrn Möser laden alle ihre Mitglieder 
zur Weihnachtsfeier in den Klub der VS ein

Blinde und sehbehinderte  
Menschen in Entwicklungsländern 
brauchen Ihre Hilfe. Unterstützen  

Sie den Kampf der CBM gegen  
vermeidbare Blindheit.

Mit nur 9 Euro im Monat 
helfen Sie, Menschen 

vor Blindheit zu retten!

Jetzt mitmachen –  

werden Sie AugenlichtRetter!

www.augenlichtretter.de
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Notrufe
Polizei	 110
Feuerwehr/Rettungsdienste	 112 oder 03464 19222
Revierkommissariat Sangerhausen	 30464 2540
Regionalbereichsbeamte
Einheitsgemeinde Sangerhausen	 03464 254-234
Bürgersprechstunde nach Vereinbarung	 03464 254-240
Kassenärztlicher Hausbesuchsdienst	 611818
Helios Klinik	 660
Bundesweiter Rettungsdienst	 19222
Notrufe Stadtwerke Sangerhausen GmbH
Gas für Stadt Sangerhausen einschl. Ortsteile	 03464 558170
	 08000 558170
Notruf Strom für Stadt Sangerhausen
einschl. Ortsteile	 03464 558180
Notruf Wärme Stadt Sangerhausen	 03464 558170

Öffnungszeiten Sangerhäuser Tierheim
Montag	 keine
Dienstag	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
	 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch	 keine
Donnerstag	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
	 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag	   9.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Samstag	   9.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Sonntag	 keine
Feiertage werden wie Sonntag behandelt.
Telefon: 03464 278308

Kassenärztlicher Notdienst
Die Notsprechstunde im Sprechstundenzentrum der Helios Klinik findet statt:
Mittwoch, Freitag	 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage	 9.00 Uhr -  11.30 Uhr
und	 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Der Fahrdienst/Hausbesuche über 116 117 zu erreichen, findet statt:
Montag, Dienstag, Donnerstag	 19.00 Uhr -  7.00 Uhr
Mittwoch, Freitag	 14.00 Uhr - 7.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag	 7.00 Uhr - 7.00 Uhr

Städtische Wohnungsbaugesellschaft 
mbH Sangerhausen
Ulrichstraße 24, 06526 Sangerhausen
Telefon: 03464 2434-0, Telefax 03464 344854
Internet: www.swg-sangerhausen.de
E-Mail: info@swg-sangerhausen.de
Geschäftszeiten
Montag		  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag		  9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch		  geschlossen
Donnerstag		  9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag		  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sie erreichen uns telefonisch
Kundendienstzentrale			   2434-0
Kundenbetreuer Team 1		  243441
			   243443
Kundenbetreuer Team 2		  243421
			   243444
Vermietungsmanagement		  243430
Mietenbuchhaltung			   243435
			   243436

Havarie- und Bereitschaftsdienst 
Zeitraum: 
01.12.2016 - 31.12.2016
Montag - Freitag 
17:00 Uhr - 8:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag und an Feier-
tagen ganztägig

Elektro
Elektro-Service Kämmerer GmbH
Tel.: 03464 2434861

Gas/Wasser
Firma Müller
Tel.: 03464 2434862

Verstopfungen
Firma Arndt
Tel.: 03464 243483

Heizungsanlagen für fern-
beheizte Wohnungen
Firma Hron GmbH Allstedt
Tel.: 03464 2434864

Heizungsanlagen zentrales
Heizungssystem im Haus
HLS Service GmbH Allstedt
Tel.: 03464 2434865

Wasserverband „Südharz“
- zuständig für die Abwasserentsorgung
Bereitschaftsdienst: 0151 52624000
- zuständig für die Wasserversorgung
Bereitschaftsdienst: 0151 52629897

Sprechzeiten:
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
	 Sprechzeit	 Telefon
Breitenbach
Cornelia Liebau	 nach Vereinbarung 	 034658 21126
Gonna	 mittwochs       oder	 0172 3441888
Jürgen Telle	 16.00 - 17.00 Uhr
Grillenberg	 montags (nach	 03464 582092
	 Vereinbarung)
Volker Kinne	 17.00 - 18.00 Uhr	 0170 9246028
Großleinungen	 dienstags (nach
Bert Mrozik	 Vereinbarung)	 0171 7415597
	 17.00 - 18.00 Uhr
Horla	 nach Vereinbarung	 034658 21709
Heinz-Hasso
Neumann
Lengefeld	 dienstags nach	 0171 4310264
Siegmar Hecker	 Vereinbarung
	 17.00 - 18.00 Uhr
Morungen	 nach Vereinbarung	 03464 582050
Hartmut Reinicke
Obersdorf	 jeden 1. und 3. 	 03464 587075
Ingo Horlbog	 Donnerstag
	 17.00 - 18.00 Uhr	 0176 55633440
Oberröblingen	 dienstags 	 03464 521844
Arndt Kernesies	 17.00 - 18.00 Uhr
Riestedt	 dienstags	 03464 579341
Helmut Schmidt	 15.00 - 17.00 Uhr
Rotha
Dorothea Süß	 donnerstags	 03465 821437
	 18.00 - 19.00 Uhr
Wettelrode
Tim Schultze	 letzten Mittwoch	 0151 27066665
	 im Monat
	 oder nach Vereinbarung
	 17.00 - 18.00 Uhr
Wippra	 dienstags	 034775 20098
Monika Rauhut	 17.00 - 19.00 Uhr
Wolfsberg	 nach	 03464 58922-0
Udo Lucas	 Vereinbarung



Das Stadtbüro der Stadt Sangerhausen
Öffnungszeiten des Stadtbüros, Bahnhof, Kaltenborner Weg 10, Tel. 
03464 565444:
Montag:	 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag:	 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag:	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Außerdem ist das Stadtbüros jeden 1. Samstag im Monat, in der Zeit von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Adresse und Telefonnummern 
Stadtverwaltung
Postanschrift
Stadtverwaltung
Sangerhausen 	 Tel.: 03464 5650
Markt 7a 	 Fax: 565270

Oberbürgermeister
Sekretariat (Markt 1)	  565202
Gleichstellungsbeauftragte (Markt 7a) 	 565420

Büro des Oberbürgermeisters (Markt 1) 	 565203
Referat Anteilsmanagement, Stiftungen
und Mitgliedschaften (Markt 1) 	 565217
Referat Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit,
Städtepartnerschaften (Markt 1) 	 565226
Referat Wirtschaftsförderung (Markt 1) 	 565205
Museum (Bahnhofstr. 33) 	 573048
Bibliothek (Kaltenborner Weg 10) 	 565450
Referat Ratsbüro (Markt 1)	 565218

Fachbereich Zentrale Dienste und Finanzen
Sekretariat Fachbereichsleiter (Markt 7a) 	 565214
Archiv (Markt 7a) 	 565322
Fachdienst Finanzen (Markt 7a) 	 565303
Steuern (Markt 7a) 	 565259
Fachdienst Kasse (Markt 7a) 	 565227

Fachbereich Bürgerservice
Sekretariat Fachbereichsleiter (Markt 7a) 	 565211
Friedhofsangelegenheiten (Markt 7a)	 565423
Senioren- u. Behindertenarbeit (Markt 7a) 	 565420
Fachdienst Allgemeine Ordnungs-
angelegenheiten (Markt 7a) 	 565254
Gewerbeangelegenheiten (Markt 7a)	 565223/565249
Bußgeldstelle (Markt 7a) 	 565353
Fachdienst Personen-
standsrecht (Markt 7a)
Einwohnermeldeangelegenheiten	 565209
Standesamt (Markt 1)	  565229
Fachdienst Stadtbüro (Kaltenborner Weg 10)	 565444
Fachdienst Soziales und Sport (Markt 7a)	 565285
Fachdienst Kindertageseinrichtung
und Schulverwaltung (Markt 7a)	 565416
Stadtjugendpfleger/Streetworker (Markt 7a)	 565413
Sport	 565422
Wohngeld (Markt 7a)	 565292
Mietschuldenfachstelle (Markt 7a)	 565242

Fachbereich Stadtentwicklung und Bauen
Sekretariat Fachbereichsleiter (Markt 7a)	 565313
Fachdienst Tiefbauverwaltung (Markt 7a)	 565323
Grünanlagen/Baumschutz (Markt 7a)	 565332
Fachdienst Bauverwaltung und 
Grundstücksverkehr (Markt 7a)	 565342/565347
Beitragserhebung (Markt 7a)	 565325/565335
Fachdienst Stadtplanung (Markt 7a)	 565315
Bauleitplanung (Markt 7a)	 565319
Einvernehmen zu Bauanträgen (Markt 7a)	 565317
Verkehrsplanung (Markt 7a)	 565316
Hausnummervergabe (Markt 7a)	 565318
Sanierung (Markt 7a)	 565428
Fachdienst Bauhof (Am Angespann 5)	 565481
Fachdienst Immobilienmanagement 
(Markt 7a)	 565314
Europarosarium (Steinberger Weg 3)	 572522

Wohnungsbaugenossenschaft  
Sangerhausen e. G.
Darrweg 9, 06526 Sangerhausen 
Telefon: 03464 5402-0, Telefax: 03464 540226
Internet:www.wgs-sgh.de, E-Mail: info@wgs-sgh.de
Sie erreichen uns unter folgenden Telefonnummern:
Vermietung und Reparaturannahme 03464 540220-24
Telefonische Reparaturannahme
Montag	 7.30 bis 15.30 Uhr
Dienstag	 7.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch	 7.30 bis 13.45 Uhr
Donnerstag	 7.30 bis 17.30 Uhr
Freitag	 7.30 bis 13.30 Uhr
24-Stunden-Reparaturannahmedienst
Mailbox:			   03464 5402-54
Öffnungszeiten
Montag	 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 bis 17.30 Uhr
Freitag	 9.00 bis 12.00 Uhr
Mietenbuchhaltung
montags geschlossen

Havarie- und Bereitschaftsdienst
Zeitraum: 01.12.2016 - 31.12.2016
Sanitär
Fa. Müller		  Tel.: 0151 28792295
Heizung
Fa. Polafi		  Tel.: 0172 5114221
Elektro
Fa. Kämmerer		  Tel.: 03464 579276
		  oder 0171 7565231
Rohrverstopfung
Fa. Arndt		  Tel.: 03464 579144
		  oder 0177 5389679
Bereitschaftstelefonnummer für sonstige Fälle
Tel.: 0160 5821300

Sprechzeiten im Rathaus
Oberbürgermeister
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 

(Termine Sprechzeit nur nach Vereinbarung)
- Fachbereichsleiter
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
- alle weiteren Mitarbeiter
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 15.30 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr


